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1. Anlass 
Es kommt vor, dass sich im Luftfahrtbereich verfälschte, gefälschte oder mit gefälschten Bescheini-
gungen versehene Triebwerke, Propeller, Luftfahrzeugteile, Ausrüstungen oder sonstige Rohmateria-
lien und Verbrauchsmaterial im Umlauf befinden. Sie werden auch als „Unapproved Parts (UP)“ be-
zeichnet. Beim Verdacht bezüglich solcher Teile oder Materialien spricht man von "Suspected Un-
approved Parts (SUP)". 

Das Bundesamt kann entweder eigene Feststellungen dieser Art machen oder von ausländischen 
Behörden über das Vorhandensein von nicht zugelassenem Luftfahrtmaterial informiert werden. 

2. Publikation 
Das Bundesamt informiert auf seiner Webseite www.bazl.admin.ch unter > Für Fachleute > Sicher-
heits- und Risikomanagement > stay safe! > Unapproved Parts Notification - über eingegangene Mel-
dungen für Produkte schweizerischen Ursprungs und die davon betroffenen Hersteller- und Unter-
haltsbetriebe.  
 
Informationen über ausländische Notifikationen nicht zugelassener Flugzeugersatzteile, werden so-
weit sie dem BAZL bekannt sind, mit Hilfe von Internet-Links zu den entsprechenden Aufsichtsbehör-
den veröffentlicht. 

3. Meldepflicht und Meldestelle 
Luftfahrzeughalter, Flugbetriebe, Unterhaltsbetriebe und Herstellerbetriebe sowie deren Personal 
müssen verdächtige oder gefälschte Luftfahrzeugteile und Produkte gemäss Ziffer 1 unverzüglich dem 
BAZL an nachfolgende Adresse melden: 

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL 
Sicherheits- und Risikomanagement (SRM) 
CH-3003 Bern 

Fax: +41 31 323 59 83 

E-Mail: occurrence@bazl.admin.ch 

 

*** ENDE *** 
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